
  
 Orionics  

Die Unterstützung für alle Gelegenheiten 
 

Die kleinen energetisierten Glasronden 
in blau, transparent und rot sind die 

ideale Ergänzung zum Orion-Stab und 
zum Orionycos. Auch sie arbeiten mit 
der Energie des Sternbildes Orion. Diese 
Sternen-Energie ermöglicht Verände-
rungen mit, durch und im Bewusstsein.  

Die Orionics bringen dem Anwender 
Klarheit, Kraft und unterstützen durch 
gezieltes Bewusstmachen den Verände-
rungsprozess. Die Orionics „durchleuch-
ten“ Belastungen und negative Informa-
tionen. 

Wir können sie spielerisch und sehr fle-
xibel einsetzen. Sie werden z. B. an Or-
ten, auf Plänen, Analysen, Fotos oder 
Wunschzetteln ausgelegt und unterstüt-
zen dort gezielt den Veränderungspro-
zess. Auch können wir Ihnen spezielle 
Aufträge und Aufgaben zuweisen. 
(Siehe: Heilkreis des Orion) 

Die Wirkung der Farben 

Die blauen Orionics sorgen für die Einbezie-
hung der uns unbewussten Kräfte und 
Energien des Kosmos und der Erde. Sonst 
würde sich die Heilung nur auf Erforschtes 
und Anerkanntes auswirken!  

Die klaren Orionics lenken diese Ströme ins 
Bewusstsein.  

Die roten Orionics wecken die Potentiale.  

Sie werden immer in die Mitte - ins Herz - 
gelegt. Damit können die bewussten und 
unbewussten Erkenntnisse, die der Heilkreis 
weckt und klärt, schneller als natürliches 
Potential entstehen und fühlbar werden.  

 

 

Das Symbol 

 

 
Die 3 Doppelpyramiden stehen für 
die drei Sterne des Oriongürtels,  
das Herz des Orion-Systems. Dieses 
Herz symbolisiert die Verbunden-
heit in Liebe zur Veränderung. 
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Preis pro Stück   10,- € 
Karton mit 5 Orionics     

3 weiß, 1 blau, 1 rot 

50,- € 

Karton mit 3 Orionics  

1 weiß, 1 blau, 1 rot 

30,- € 

Dose mit 10 Orionics   

6 weiß, 2 blau, 2 rot 

 

100,- € 
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Der „Heilkreis des Orion“  

Mit dem Heilkreis des Orion bezeichnen wir spezielle 
Anordnungen bzw. Legeweisen der Orionics, die eine 
besondere, heilende Wirkung entfalten. Welche Le-
geweise für welches Phänomen geeignete ist, wird 
mit dem Orion-Stab® oder dem Orionycos ermittelt. 

Wenn nicht anders angegeben, werden die Orionics 
auf den Grundrissplan oder auf eine Analyse gelegt. 

Die Plus- bzw. Multiplikationszeichen werden entwe-
der grafisch dargestellt oder nur gedacht.  

13 = 2 + 10 + 1                          Schutz und Heil werden 
Bei Erschöpfung durch tief sitzende Blockaden wird 
empfohlen  12 Orionics um das Bett herum auszule-
gen. An Kopf- und Fußende wird jeweils 1 blauer 
Orionics platziert, auf jeder Seite des Bettes im Halb-
kreis 5 weiße. 1 rotes Orionics auf Höhe des Nabels 
(Mitte) oder 1 rotes auf Höhe des Herzens.  

12 = 4 x 3                    Elemente + Ordnungsprinzipien 
Alle vier Elemente (Erde, Wasser, Luft und Feuer) 
werden in ihren drei Aspekten (Ordnungsprinzipien: 
Sulfur, Merkurius, Sal) angesprochen. 

12 = 6 x 2                  Duale Erfahrung der 6 Sinne 
Die dualen Erfahrungen des Körpers, die aus den 6 (!) 
Sinnen resultieren, werden angesprochen. 

7 = 4 + 3     Einbeziehung aller planetarer Qualitäten 
Alle planetaren Qualitäten der Ebenen werden einbe-
zogen. 

8 = 6 + 2                           Integration des inneren Grals 
Die acht Sterne des Orion-Sternbildes werden als 
Ganzes, als Einheit von 8 Sternen, als Zeichen für den 
inneren Gral integriert. 

 

Anwendung allgemein 

Kosmische Punkte,  Ankerpunkte, Sternenenergien 

Wird ein Orionics z. B. auf einen künstlichen kosmi-
schen Punkt (Ankerpunkt) gelegt  - real oder auf dem 
Grundriss - wird der Punkt gereinigt und dem An-
wender wird das Prinzip des Punktes auffallen.  Er 
wird erkennen, ob das Prinzip zu ihm gehört oder 
nicht. In vielen Fällen wird dies reichen, damit der 
Punkt bzw. das Prinzip sich auflöst. In anderen Fällen 
(besonders, wenn der Punkt nicht vom Anwender 

stammt) wird die Orion-Stab-Arbeit unumgänglich 
bleiben. 

Bewusstwerdung von Problemen 

Das Problem oder die Fragestellung wird auf ein Blatt 
geschrieben. Unter das Blatt einen blauen, oben auf 
das Blatt einen weißen Orionics legen. Um Bewusst-
werdung und Lösung des Problems bitten.   

Geschenke aus dem Kosmos empfangen 

Meditation mit 3 Orionics („Zwischengralen“)  

 In die linke Hand das blaue Orionics 

 In die rechte Hand das weiße Orionics 

 Sich selbst in Pentagrammform hinlegen. Das 
rote Orionics auf dem Herz platzieren.  

 Um die Geschenke unserer Anteile im Kosmos 
bitten. Die Geschenke stellen wir uns als Licht-
ball vor.  

 Dieses Licht lassen wir über unsere Arme ins 
Herz fließen. Im Herzen entsteht  das Neue. 

 

 

Davidstern 
Der Davidstern steht für die 
Entwicklung eines Individu-
ums, einer Energie, die sich 
stetig spiralförmig verändert. 

 

Pentagramm 
Das Pentagramm ist geeignet  
Wissen zu vermitteln. In ihm 
ist gesammelt was wir weiter 
geben wollen, was wir von uns 
sichtbar machen und in die 
Realität bringen wollen. 

 
 

 

Orion-Sternbild 
Legen wir die Orionics in 
Form des Orion-Sternbil-
des, wird dessen Funktion 
betont:  
Es wirkt als das „Portal zur 
Erschließung neuer Mög-
lichkeiten“… Das Licht 
dieser Energie ist Kraft, 
Klarheit, Freude und Frei-
heit. 
Der mittlere Gürtelstern ist 
immer ein roter Orionics. Bei 
allen anderen Sternen wird 

abgefragt.  

 Die dargestellen Farben sind Beispiele. Wichtig ist, dass in der Mitte immer ein rotes Orionics liegt, das die Po-
tentiale weckt. Die Farben der anderen Punkte oder Sterne werden individuell je nach Situation abgefragt 
. 

Prozesse unterstützen 

 


